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SCHARBEUTZ „An den
UfernderWolga...“ –unter
diesem Motto steht ein
Konzert mit den „Original
Wolga Kosaken“ amSonn-
abend, 16. Juni, um20Uhr
im Scharbeutzer Kursaal.
Zum Repertoire der Musi-
ker gehören Gesänge der
russisch-orthodoxen Kir-
che, Volkslieder, klassi-
scher Chorgesang und Ba-
lalaikaklänge.

SCHARBEUTZ Jugendli-
che, die im Frühjahr 2014
in der Kirchengemeinde
Scharbeutz konfirmiert
werden wollen, können
sich am Freitag, 15. Juni,
zwischen 16 und 18 Uhr
im Kirchenbüro, Strandal-
lee 111, anmelden. Erfor-
derlich dafür sind Ge-
burts- und Taufurkunde.

AHRENSBÖK Der Osthol-
steiner Gospelchor „Voice
Company “ tritt am Sonn-
abend, 23.Juni, in der Ma-
rienkirche zu Ahrensbök
auf. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

Malente / Ostholstein

BADMALENTE-GREMSMÜHLEN

Aufgrund ihrer Finanzsor-
genwird es für die Gemeinde
Malente immer schwerer, die
Grünanlagen in Schuss zu
halten.Deshalb hatte Bürger-
meister Michael Koch jüngst
einheimische Gartenbaube-
triebe zu einem Gespräch
eingeladen, in dem es um
neue Aspekte der Grünflä-
chengestaltung und mögli-
che Unterstützung ging.
Mit der Leiterin des

Bauamtes, Britta Deubel,
Gärtnermeister, Martin
Goldberg, und dem Bürger-
meister diskutierten dabei
Dr. Hans-Hermann Buch-
wald (Pflanzencenter Buch-
wald), JanEskildsen (Eskild-
sen Gartenbau GmbH&
CoKG), TomHöger (Garten-
und Landschaftsbau) und

Jürgen Schumacher (Garten-
und Landschaftsbau). „Ein-
hellige Auffassung war, dass
Natur und öffentliche Grün-
flächen in Malente immense
Bedeutung für die Lebens-
qualität der Bürger haben
und ein wichtiger Wettbe-
werbsfaktor im Tourismus
sind. Die Firmenchefs lob-
ten, dass Umfang, Qualität
und Pflegezustand der ge-
meindlichen Grünanlagen in
den Jahren deutlich verbes-
sert wurden. Schwachstellen
derGrünflächenplanung und
-gestaltung sind zurzeit bei-
spielsweisenochdieOrtsein-
gangsbereiche und die Stra-
ßenbegleitpflanzungen“,
fasste Koch als ein Ergebnis
zusammen.
Deutlich sei auch gewor-

den, dass die Gemeinde fi-

nanziell und personell vor ei-
ner großen Herausforderung
stehe, wenn sie den derzeiti-
gen Zustand der Grünanla-
gen nicht nur erhalten, son-
dernweiterentwickelnwolle.
„Dieses können die Gemein-
deverwaltung und der Bau-
hof dauerhaft nicht alleine
bewältigen, so dass es der
Unterstützung durch die
Bürgerinnen und Bürger und
der Fachbetriebe bedarf“,
sagte Koch.
Die Gesprächspartner ka-

men seinen Angaben zufolge
überein, im Spätsommer ein
weiteresGespräch zu führen,
in dem konkrete Projekte er-
örtert und deren Umsetzung
diskutiert werden sollen,
zum Beispiel die Gestaltung
der Grünanlagen an der Mal-
enter Grundschule. oha

Der Leiter des Malenter Spielmannszuges wurde gleich zweimal ausgezeichnet – 30. Musikfest sorgte für volle Ränge im Kurpark

BADMALENTE-GREMSMÜHLEN

Im Mittelpunkt zu stehen,
das ist so gar nichts für Man-
fred Buck, den Leiter des
Spielmannszuges im TSV
Malente. Beim Finale des 30.
Internationalen Musikfestes
imKurpark blieb ihmgestern
aber nichts anderes übrig, als
tapfer alle Blicke in der gut
gefüllten Arena auf sich zu
ziehen: Buck wurde wurde
für seine Verdienste um den
Spielmannszug Malente
gleich doppelt geehrt.
Aus den Händen der Präsi-

dentin des Musikverbandes
Schleswig-Holstein, Herlich
Marie Todsen-Reese, erhielt
er die Silberne Verdienstna-
del. „Sie sind der Motor des
Spielmanszuges und haben
ihn zu einer tollen Spielge-
meinschaft werden lassen“,
würdigte Todsen-Reese
Bucks 25-jähriges Engage-
ment als Leiter des Spiel-
mannszuges.
Der 53-Jährige gehört dem

1961 gegründeten Spiel-
mannszug seit 1968 an. Un-
terstützung in seiner Arbeit
habe Buck über die Jahre im-
mer durch seine Frau, seine
drei Kinder und Freunde ge-
habt, so Todsen-Reese wei-
ter.
Als Manfred Buck die Eh-

rung überstanden glaubte,
überraschten ihn Julia Win-
ter und seine Tochter Lena,
beide Aktive im Spielmanns-

zug, mit einer weiten Aus-
zeichnung: Der Leiter erhielt
von ihnen auch die Ver-
dienstnadel in Gold mit Dia-
manten im Namen der Bun-
desvereinigung deutscher
Musikverbände überreicht.
Das flossen Tränen der Rüh-
rung auf der Bühne.
Zuvor waren die 17 Foma-

tionen aus Dänemark, Polen
und Deutschland mit einem
Sternmarsch durch das
Kneippheilbad gezogen, Sie

fanden ebenso guten Publi-
kumszuspruch in den Stra-
ßenwie dann imKurpark, wo
sich die rund 500 Spieler
nach drei musikalisch reich
gefüllten Tagen in der Ge-
meinden Malente mit einem
schmissigen Konzert verab-
schiedeten. Am Sonnabend
hatte es ebenfalls imKurpark
ein Abendkonzert gegeben,
inklusivePublicViewingzum
FußballspielDeutschlandge-
gen Portugal. emm

Das JugendblasorchesterWasilkow aus Polen erhielt für seine
Präsentationen Beifall vom Malenter Spielmannszug.

Tränen der Rührung flossen bei Manfred Buck sowie (von links), Julia Winter und Lena Buck nach der Ehrung. FOTOS: EMM

KASSEEDORF InderMitglie-
derversammlung des Vereins
Schießsportzentrum (SSZ)
Kasseedorf wurde der Vor-
stand neu gewählt, Dabei
kam Paul-Gerhard Röttger,
der stellvertretende Vorsit-
zende der Kreisjägerschaft
Lübeck aus Lübeck, neu ins
Führungsteam.

Wiedergewählt wurden
Thies Rickert (Seekamp),
Vorsitzender der Kreisjäger-
schaft Oldenburg, undHans-
Heinrich Jacobsen (Maas-
büll) als Schatzmeister. Ge-
leitet wird der Vorstand nach
wie vor von Christian Graf
Holck (Farve). Zudem gehö-
ren Otto Witt, Vorsitzender

der Kreisjägerschaft Eutin
(Gothendorf) sowie Hans-
Werner Blöcker als Vorsit-
zender der Kreisjägerschaft
Plön (Helmstorf) dem Vor-
stand an.Daneben stellen die
vier beteiligten Kreisjäger-
schaften jeweils ein weiteres
Mitglied für den erweiterten
Vorstand des Vereins.

Kosaken-Chor
in Scharbeutz

Anmeldung zur
Konfirmation

Gospelkonzert
in Marienkirche

Hier zu Hause

Gemeinde sucht für Grünpflege
Beistand von Gartenbaubetrieben

Ehrung überraschte Manfred Buck

Neuwahlen für Vorstand
beim Schießplatz-Betreiberverein

ZEITUNG IN DER SCHULE

ZISCH JETZT ANMELDEN!
Jetzt können Lehrkräfte an Förderzentren zusätzlich von Zisch profitieren.
Neu ausgearbeitet wurde das Unterrichtsmaterial für die Nutzung der Zeitung an
Förderzentren. Machen Sie mit Ihren Schülern den Zeitungsführerschein.

Vom 29. Oktober 2012 bis zum 1. Februar 2013 startet wieder das Projekt
Zisch – Zeitung in der Schule. Lehrkräfte aller Schularten können sich jetzt unter
www.zisch-shz.de oder unter www.zisch-a-beig.de anmelden.
Weitere Informationen rund um Zisch gibt es unter Tel.: 0461 808-2052 oder
per E-Mail an zisch@shz.de.

Zeitung erleben – Zeitung mitgestalten!

NEU: LEHRMATERIAL
FÜR FÖRDERZENTREN
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